
 

 

PROGRAMM: 
 

• Die neuen Straftatbestände und Risiken für 

Unternehmen; 

• das Organisationsmodell 231 und die 

Verwaltung von Finanzströmen: Gesetzgebung 

und Rechtsprechung; 

• Verfahren beim Organisationsmodell und die 

angemessenen Organisationsstrukturen gem. 

2086 ZGB; 

• die Rolle des Kontrollorgans und die 

Zusammenarbeit mit dem Aufsichtsrat und 

dem Abschlussprüfer; 

• Strukturierung der Verwaltungsverfahren: 

kritische Prüfung einiger aktueller Praktiken - 

Praktische Fälle; 

• 231-Organisationsmodelle: Check-Up in 

Hinblick auf Gesetzeslage, Rechtsprechung 

und Richtlinien;  

• Schlussfolgerungen 

 

Es diskutieren: 

• RA Luca Andretta, Kanzlei SBA, Bassano del 

Grappa (VI) 

• Dr. Fabrizio Rensi, Unternehmerverband Südtirol 

 
 

Die Tagung findet in italienischer Sprache satt.  

 

 

Die jüngsten Änderungen haben den 

Anwendungsbereich des GvD Nr. 231/01, das 

die verwaltungsrechtliche Haftung von 

Unternehmen regelt, weiter ausgeweitet 

sowie neue Straftaten im Zusammenhang mit 

der Verwaltung von Finanzmitteln und 

Zahlungsmitteln definiert (GvD Nr. 184/2021).   

Eine angemessene Struktur der 

administrativen und buchhalterischen 

Verwaltung innerhalb dieses 

Organisationsmodells bietet dem 

Unternehmen auch eine weitere Möglichkeit, 

diese erfolgreiche Einführung der 

angemessenen organisatorischen, 

verwaltungstechnischen und 

buchhalterischen Strukturen nachzuweisen, 

welche ausdrücklich vom Unternehmer 

gemäß Art. 2086 ZGB verlangt werden. 

 

HIER ANMELDEN 
 
Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung erforderlich! 

 

 

 

 

https://www.assoimprenditori.bz.it/de/node/60397

